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Drucksache Nr. 689 


Antrag 

der Fraktion der KPD 


betr.: Verhaftung des Landtagsabgeordneten 
Lehmann. 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird beauftragt, der Hohen Kommission be- 
kanntzugeben, daß der Bundestag gegen die am 8. März 1950 erfolgte 
Verhaftung des Abgeordneten des Landtags von Niedersachsen, 
Robert Lehmann, schärfsten Protest erhebt und seine sofortige Frei- 
lassung verlangt. 

Der Bundestag erblickt in der Tatsache, daß diese Verhaftung im 
Gebäude des Landtags von Niedersachsgn von britischer Militärpo- 
lizei unter Beihilfe von deutscher Polizei unter Gewaltanwendung 
vorgenommen worden ist, eine sdiwere Verletzung des im Bonner 
Grundgesetz verankerten Rechtes eines Abgeordneten auf Immu- 
nität. 

Der Bundestag steht ferner auf dem Standpunkt, daß das Recht des 
Wählers und das demokratische Prinzip der freien Wahl aufgeho- 
ben wird, wenn der vom Volke gewählte Abgeordnete durch Strafver- 
folgung oder Inhaftierung daran gehindert wird, sein Recht wahr- 
zunehmen und seine Pflicht zu erfüllen, dem Auftrag seiner Wäh- 
ler innerhalb und außerhalb des Parlamentes nachzukommen und 
denselben von seinem politischen Standpunkt aus zu vertreten. 


Bonn, den 8. März 1950 


Renner und Fraktion 


Drude : Buchdrackerei R. Madel, Bonu, Argelauderotrai^e 83 
AHeinTcrtricb : Dr. Hans Heger, Andernach, Breitestrafie 3Ö 
and Wiesbaden, NietzHcheotrai^ 1 



